
38. Methodenworkshop

Narrative Interviews und Narrationsanalyse: Einführung in 
die Biografieforschung im Kontext von Rehabilitation

Die Biografieforschung ist ein interdisziplinäres 
Forschungsfeld, das sich mit der Untersuchung von 
Lebensgeschichten befasst. Dabei steht die Rekonstruktion 
von Biographien im Fokus, wobei der Schwerpunkt auf 
dem Wechselverhältnis zwischen gesellschaftlichen 
Bedingungen und  persönlichen Erfahrungen, 
Entscheidungen, Beziehungen und Entwicklungen liegt. 

Im 38. Methodenworkshop möchten wir diskutieren, wie 
man die Biografieforschung in der Rehabilitations- und 
Versorgungsforschung nutzen kann. Die Workshopleitung, 
Frau Prof.‘in Dr. Michaela Köttig, wird eine Einführung in 
die Methode der narrativen Interviewführung geben. 
Darüber hinaus werden wir uns mit der Auswertung von 
Interviewdaten befassen und einzelne Elemente an 
Praxisbeispielen üben.

Frau Dr. Michaela Köttig ist Professorin für Grundlagen der 
Gesprächsführung, Kommunikation und 
Konfliktbewältigung an der Frankfurt University of Applied 
Sciences. In ihrer Arbeit befasst sie sich vor allem mit 
qualitativen Forschungsmethoden, darunter 
Rekonstruktive Methoden und Biographieforschung.

Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung via E-Mail an reha.methoden@uni-bielefeld.de bis zum 
19. Januar 2024. Darüber hinaus bitten wir euch, uns eure Fragen und Interessen zum Thema des Workshops 
mitzuteilen, damit die Referentin sich auf eure Bedarfe einrichten kann.

Am Donnerstagabend möchten wir außerdem mit gemeinsam Essen gehen. Bitte gebt uns bei eurer 
Anmeldung auch Bescheid, ob ihr mitkommen wollt, damit wir rechtzeitig einen Tisch reservieren können.

38. Methodenworkshop

Veranstalter: 
Reha-Methodenberatung des NRW-
Forschungsverbundes Rehabilitationswissenschaften

Wo?
• In Präsenz
• An der Universität 

Bielefeld
• Im Raum L6-126

Wann?
• 8. Februar 2024 von 12:00 

Uhr bis 18:00 Uhr und
• 9. Februar 2024 von 9:00 

bis 17:00 Uhr
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